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Platz zum Quatschmachen

WILLKOMMEN IM FAMILIENQUARTIER
LILIENSTRAßE 25–59

  3-Raum-Wohnungen 
teilweise mit Aufzug 

  Platz für gemütliche Freisitze 
auf neuen großen Balkonen

  Kurze Wege zu Kitas, 
Schulen, Ärzten

  Begrünter Innenhof 
mit Spielflächen

  Zahlreiche 
Einkaufsmöglichkeiten

  Hier ist auch Platz für 
Oma und Opa

Unser Tipp: Entdecken Sie interaktiv die Gestaltungsmöglichkeiten 
unserer 3-Raum-Wohnungen:  lilie.gwg-halle.de
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Liebe Handballfans,

nach dem letzten Auswärtsspiel unserer WILD-
CATS wissen wir als Handballbegeisterte leider 
nicht so recht, ob wir uns über den Punktgewinn 
gegen den VfL Oldenburg freuen sollen. Natürlich 
kommen wir unserer Zielstellung, dem Klassener-
halt, damit wieder etwas näher, aber der Punkt ist 
sehr teuer erspielt. Wir werden unsere Simone 
Spur Petersen in dieser Saison leider nicht mehr 
auf der Platte sehen. Nach einer schweren Verlet-
zung während ihrer Zeit in Bensheim hatte sich 
Simone bei den WILDCATS zurückgekämpft und 
hatte ihre Klasse gerade in den Spielen vor Jah-
resfrist unter Beweis gestellt. Simone, Du wirst 
uns fehlen!

Darüber hinaus hat sich mit Swantje eine spielt-
ragende Wildkatze so verletzt, dass sie die kom-
menden Spiele vermutlich pausieren muss. Auch 
 Camilla (Oberschenkel) und Lea (Nasenbein) 
 gehen mit schweren Blessuren in das heutige 
Spiel, zu dem wir sie sehr, sehr herzlich in der 
SWH.Arena begrüßen möchten. 

Im Heimspiel gegen die Tussies aus Metzingen 
haben wir sehen können, wie zielgerichtet sich un-
sere Gegnerinnen spätestens seit den Achtungs-
erfolgen im vergangenen Jahr auf unser Spiel ein-
stellen. Das wiederum zeigt, dass sich das Team 
von Kate und Thomas weiterentwickeln muss 
und Antworten auf neue Anforderungen in Angriff 

und Deckung benötigt. Gerade gegen Teams, wie 
unsere heutigen international erfahrenen Geg-
nerinnen aus Blomberg-Lippe, ist das eine große 
Herausforderung. Die Mannschaft von Trainer 
Steffen Birkner steht zwar „nur“ auf dem 10. Ta-
bellenplatz, konnte im Ligabetrieb aber nur acht 
Spiele bestreiten (WILDCATS 11 Spiele). Sie ver-
fügen mit Malina Marie Michalcik auf Rückraum 
links über eine Top-Scorerin der Liga mit einer 
überragenden 7-Meter-Quote. Weiterhin ist das 
Team breit und qualitativ bestens aufgestellt  – 
eben sehr ausgeglichenen und daher schwer aus-
zurechnen. 

Tja, und hier muss ich nun den Übergang zum 
Ende von Pias Handballkarriere fi nden. Häufi g 
denke ich in der letzten Zeit daran, wo wir als Ver-
ein herkommen und wo es hingehen soll. Pia war 
und ist dabei ein ganz entscheidender und maß-
geblicher Baustein. Ich erinnere mich noch genau 
an unsere erste, gemeinsame Veranstaltung im 
Rahmen einer Ehrung von Nachwuchsspielerin-
nen in Glinde. Pia – DAS Aushängeschild! Sie 
ist es geblieben. Menschlich und spielerisch. Wie 
kaum eine Zweite verkörpert Sie unseren Slogan 
ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! Danke für die geile 
Zeit mit Dir (siehe auch S. 29)!

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied
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Trotz Rückschläge – Wildcats erkämpfen sich Punkt in 
Olden burg
Die Wildcats des SV UNION Halle-Neustadt konn-
ten am Sonntagabend ihren ersten Punktgewinn 
im Jahr 2022 in der 1. Bundesliga feiern. Beim 
VfL Oldenburg holte sich das Team aus der Saa-
lestadt ein 26 : 26 (14 : 13) Unentschieden. Das 
Spiel begann für die Wildcats wie man sich es 
vorgestellt hat und man konnte schnell mit 4 : 9 
(15. Min.) in Führung gehen. Ein 7 : 0 - Torlauf des 
Gastgebers dämpfte aber die Hoffnung auf eine 
frühe Spielentscheidung aus hallescher Sicht. Ol-
denburg ging in der 23. Minute durch einen Treffer 

von Kathrin Pichlmeier mit 12 : 10 in Führung und 
rettet diese auch in die Halbzeit. Nach der Pause 
waren die Hallenserinnen wieder am Drücker und 
drehten die Partie noch mal bis zur 45. Spielminu-
te auf eine 18 : 22- Führung. In der Schlussphase 
kam dann Oldenburg erneut besser ins Spiel und 
so konnte Kathrin Pichlmeier 3 Sekunden vor 
Schluss den entscheidenden Treffer zum 26 : 26 
erzielen. Bei den Wildcats konnte Camilla Madsen 
mit 8 Toren überzeugen. Für Oldenburg traf Kath-
rin Pichlmeier am häufi gsten.

Guter Start dann die Rote Karte für Helena Mikkelsen
Das die Hallenserinnen sich was vorgenommen 
hatten, sah man direkt zu Spielbeginn. Das Team 
von Katrin Welter startete furios in die Partie. 
Vor allem über die Außen waren die Gäste aus 
Sachsen-Anhalt gefährlich. Marija Gudelj erzielte 
von den ersten acht Wildcats Toren allein fünf 
(4 : 8 – 13. Min). Der souveräne Auftritt kam dann 
ab der 15. Minute ins Stocken. Ganze acht Mi-

nuten blieb der SV UNION Halle-Neustadt ohne 
Torerfolg. Während dessen übernahmen Kathrin 
Pichlmeier und Merle Carstensen die Verantwor-
tung für das Team aus Oldenburg. 
In der Folge drehte der Gastgeber das Spiel. Er-
schwerend für die Wildcats kam eine Rote Karte 
für Helena Mikkelsen kurz vor dem Halbzeitpfi ff 
hinzu.

Verletzung von Simone Spur Petersen bremst Wildcats aus
Erneut waren die Hallenserinnen die Mannschaft, 
welche den besseren Start hinlegten. Diesmal 
war es Camilla Madsen, die Verantwortung aus 
dem Rückraum übernahm. Die Gäste nutzten die 
Fehler von Oldenburg aus und konnten das Spiel 
bis zur 45. Minute wieder zu ihren Gunsten auf 
18 : 22 drehen. Eine schwere Verletzung von der 
ehemaligen Oldenburgerin Simone Spur Petersen 
ließ den Faden bei den Hallenserinnen reißen. Die 
Gastgeber kämpften sich wieder zurück ins Spiel 
und führten sogar vier Minuten vor Schluss mit 

25 : 23. Als dann noch Swantje Heimburg mit dem 
rechten Fuß umgeknickt ist und ebenfalls verlet-
zungsbedingt das Feld verlassen musste rechne-
ten nur wenige mit einem Punktgewinn. Der SV 
UNION Halle-Neustadt zeigte aber Charakter und 
Kampfstärke, sodass man am Ende einen verdien-
ten Punkt durch Tore von Lea Gruber und Camilla 
Madsen aus der kleinen EWE Arena mitnahm. Die 
verletzten Spielerinnen werden sich am Montag 
und Dienstag zu abschließenden Untersuchun-
gen in die Sportklinik Halle (Saale) begeben.

Stimmen zum Spiel
Katrin Welter (Trainerin SV UNION Halle-Neustadt)
„Das Spiel heute hat uns auf dem Feld und neben 
dem Feld sehr viel Energie gekostet. Vom Spiel-
verlauf her und nach den Rückschlägen haben 
wir uns immer wieder gut in die Partie zurückge-

kämpft. Für uns ist es ein gewonnener Punkt. Wir 
hatten immerhin ein Auswärtsspiel in Oldenburg. 
Ich bin stolz auf die Mannschaft, wie sie gekämpft 
haben und immer einen kühlen Kopf bewahrt ha-
ben.“
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HSG BLOMBERG LIPPE

ZUGÄNGE IM TEAM VON HSG BLOMBERG LIPPE

Name ehemaliger Verein

Laetitia Quist TuS Metzingen

Linnea Pettersson IK Sävehof

ABGÄNGE IM TEAM VON HSG BLOMBERG LIPPE

Name zukünftiger Verein

Myrthe Schoenaker HSG Bensheim/Auerbach

Isabelle Jongenelen VfL Oldenburg

Aurora Kryeziu unbekannt
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Unsere Bilanz gegen HSG Blomberg Lippe
Bisher gab es acht Pflichtspiele (4x 1. BL, 2x 2. BL, 2x DHB) davon gab es für die Wildcats:
• 0 x Sieg
• 1 x Remis
• 7 x Niederlagen

Top Torschützinnen von HSG Blomberg Lippe
NAME TORE TORE PRO SPIEL

Malina Marie Michalczik 52 6,5
Laetitia Quist 28 4

Lisa Rajes 26 3,3

Das letzte Spiel von HSG Blomberg Lippe
Die HSG reist mit einer deutlichen Heimniederlage 
gegen den TuS Metzingen in die Saalestadt. Mit 
30 : 36 ging die Partie gegen die TuSsies. HSG-
Trainer Steffen Birkner war sichtlich enttäuscht, 
was auch aus seinem Statement nach dem Spiel 
klar abzulesen ist: „Wir haben vor heimischen 
Publikum 36 Gegentore kassiert. Das darf uns 
schlicht und einfach nicht passieren – auch ge-
gen ein so starkes Team wie Metzingen nicht“. Für 
Blomberg war es das erste Pflichtspiel seit Ende 
November des vergangenen Jahres. 

Die HSG hat bisher die wenigsten gespielten Li-
gaspiele aller HBF-Mannschaften der 1. Bundesli-
ga. Auch das fasste der Trainer unserer Gäste in 
folgender Aussage zusammen: „Klar war es für 
uns schwer nach acht Wochen ohne Wettkampf 
direkt gegen eins der Topteams der Handball Bun-
desliga Frauen zu starten. Diese Leistung gilt es 
jetzt trotzdem zu besprechen und zu analysieren. 

Die kommende Trainingswoche wird keine an-
genehme für meine Spielerinnen. Dafür hat mir 
heute leider in der ein oder anderen Situation der 
letzte Wille gefehlt, sich mit allen Mitteln gegen 

diese Niederlage zu stemmen“, ohne natürlich 
auch die Leistung der TuSsies anzuerkennen: 
„Metzingen ist mit viel Wut und Willen im Bauch 
angereist und hat die richtigen Schlüsse aus den 
beiden European League-Spielen gezogen. Sie 
gehen heute völlig verdient als Sieger vom Feld.“ 
… „Metzingen war in der ersten Halbzeit deutlich 
wacher, hat die Zweikämpfe viel besser angenom-
men. Wir haben hingegen viel zu passiv verteidigt 
und im Angriff zu viele unvorbereitete Würfe ge-
nommen“ 

Edina Rott (Trainerin TuS Metzingen): „Zu-
nächst mal bin ich erleichtert und glücklich. Dieser 
Sieg bedeutet uns sehr viel, nachdem wir im Okto-
ber zwei Mal gegen Blomberg verloren hatten. Wir 
haben heute auf einem höheren Niveau agiert als 
damals und steigern uns zurzeit Woche für Wo-
che. Wir wussten, dass Blomberg aus der Quaran-
täne kommt und wollten von Beginn an alles rein-
werfen. Wir haben dann schnell gemerkt, dass wir 
hier heute punkten können, das hat uns zusätzlich 
angetrieben. Ich bin sehr stolz, dass meine Mann-
schaft heute zeigen konnte, was in ihr steckt.“
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Eine echte Herzensangelegenheit startet für die 
WILDCATS am 29. Dezember. Von Fans und für 
Fans möchte sich der SV UNION Halle-Neustadt ein 
„WILDCATS-Fan-Mobil“ anschaffen. Über die von 

den Stadtwerken Halle unterstütze Halle CROWD 
soll das zusammen geschafft werden. Mit echtem 
Teamwork sollen bis zum 30. Januar 2022 mindes-
tens 20.000 Euro eingesammelt werden.

WILDCATS-Fan-Mobil
Ein weißer Crafter mit über 140 PS und auffälligen 
Branding soll dann für den Verein auf den Straßen 
unterwegs sein. Das WILDCATS-Fan-Mobil soll ein 
Ort der Kommunikation werden, um mit den Spie-
lerinnen der Bundesligamannschaft in Kontakt zu 
kommen. Neben interaktiven Gewinnspielen, der 

Kauf von Fanartikeln werden auch regelmäßig 
Autogrammstunden angeboten. Mit dem neuen 
WILDCATS-Fan-Mobil ist jeder Ort schnell und fle-
xibel erreichbar und wir werden auf jedem Event 
ein absoluter Hingucker.

Einmalige Prämien warten auf die Unterstützer
Unterstützen kann ab 29. Dezember 10 : 00 Uhr 
jeder, egal ob Fan, Unternehmen oder andere Ver-
eine. Eine Spendenquittung oder attraktive Prä-
mien, die eine echte Seltenheit haben, gibt es als 
Anreiz für die Unterstützung. Die Prämien werden 

wöchentlich erweitert und so kann man sich unter 
anderen auch ein exklusives Torhütertraining mit 
Anica Gudelj sichern. Auch ein selbst gebackener 
Kuchen von der Mannschaft als Geburtstagsge-
schenk wird eine Prämie sein.

Stadtwerke Halle macht den Fördertopf auf „10 Für 10“
Die Stadtwerke Halle stellen jeden Monat 1.000,- 
Euro in einem Fördertopf zur Verfügung. Erhält ein 
Projekt auf der Halle CROWD eine Unterstützung 
von mindestens 10,- Euro, dann geben die Stadt-
werke Halle einmalig 10,- Euro aus diesem Topf 

dazu. Wichtig: Diesen Zuschuss gibt es nur ein-
mal pro Unterstützenden, also Person.

CROWD: WILDCATS-Fan-Mobil: 
https://www.halle-crowd.de/wildcats-fan-mobil
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Mehr rausholen
aus meinem Geld?
Mein Konto
kann das.
Mit den zahlreichen Zusatzleistungen
des Sparkassen-Girokontos
organisieren Sie Ihre Finanzen
noch einfacher.

saalesparkasse.de/girokonto

Weil’s ummehr als Geld geht.

W I L D C A T S  H A L L E  –  N E W S
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DATUM SPIEL ERGEBNIS
Samstag 04.09.2021 18 : 00 Uhr BSV Sachsen Zwickau WILDCATS 20 : 36

Samstag 11.09.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim 22 : 27

Sonntag 19.09.2021 15 : 00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS 32 : 23

Samstag 25.09.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten 31 : 18

Samstag 02.10.2021 19 : 00 Uhr DHB-Pokal WILDCATS Thüringer HC 18 : 28

Mittwoch 13.10.2021 19 : 30 Uhr Borussia Dortmund WILDCATS 27 : 20

Samstag 23.10.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers 33 : 29

Samstag 30.10.2021 18 : 00 Uhr HSG Bensheim/Auerbach WILDCATS 25 : 28

Samstag 20.11.2021 18 : 00 Uhr Thüringer HC WILDCATS 23 : 26

Mittwoch 29.12.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Bayer 04 Leverkusen 21 : 24

Sonntag 02.01.2022 17 : 00 Uhr Neckarsulmer Sportunion WILDCATS verlegt auf 
29.01.2022 / 18 Uhr

Sonntag 09.01.2022 16 : 00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen 25 : 33

Sonntag 16.01.2022 16 : 30 Uhr VFL Oldenburg WILDCATS 26 : 26

Samstag 22.01.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg/Lippe

Samstag 05.02.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS BSV Sachsen Zwickau 

Samstag 12.02.2022 19 : 00 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS

Samstag 26.02.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV

Samstag 12.03.2022 19 : 00 Uhr HL Buchholz 
08-Rosengarten

WILDCATS

Sonntag 20.03.2022 16 : 00 Uhr WILDCATS Borussia Dortmund

Samstag 26.03.2022 19 : 00 Uhr HSG Bad Wildungen Vipers WILDCATS

Samstag 02.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Auerbach

Samstag 09.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC

Sonntag 17.04.2022 16 : 00 Uhr TSV Bayer 04 Leverkusen WILDCATS

Samstag 30.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Neckarsulmer Sportunion

Samstag 07.05.2022 19 : 30 Uhr TuS Metzingen WILDCATS

Samstag 14.05.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg

Samstag 21.05.2022 18 : 00 Uhr HSG Blomberg/Lippe WILDCATS
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DATUM SPIEL ERGEBNIS

Sonntag 05.09.2021 17 : 00 Uhr Thüringer HC 2 JUNIORTEAM 33 : 20

Samstag 11.09.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Frankfurter HC 31 : 41

Sonntag 19.09.2021 15 : 00 Uhr SG Meißen/Riesa JUNIORTEAM 25 : 36

Sonntag 26.09.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Pfeffersport Berlin 36 : 27

Sonntag 10.10.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Rostocker HC 30 : 21

Sonntag 17.10.2021 13 : 30 Uhr SV Grün-Weiß Schwerin JUNIORTEAM 38 : 26

Samstag 06.11.2021 19 : 00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM 23 : 27

Sonntag 21.11.2021 16 : 30 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM 26 : 25

Samstag 04.12.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Berliner TSC 28 : 29

Sonntag 12.12.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC 2 verlegt auf 
02.03.2022 / 19 Uhr

Samstag 16.01.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HC Rödertal 26 : 31

Samstag 22.01.2022 16 : 00 Uhr Frankfurter HC JUNIORTEAM

Sonntag 30.01.2022 13 : 00 Uhr JUNIORTEAM SG Meißen/Riesa

Samstag 05.02.2022 18 : 00 Uhr Pfeffersport Berlin JUNIORTEAM

Samstag 12.02.2022 18 : 30 Uhr Rostocker HC JUNIORTEAM

Sonntag 20.02.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SV Grün-Weiß Schwerin

Samstag 12.03.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt

Samstag 19.03.2022 18 : 30 Uhr HC Rödertal JUNIORTEAM

Sonntag 27.03.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HV Chemnitz

Sonntag 03.04.2022 17 : 00 Uhr Berliner TSC JUNIORTEAM
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Borussia Dortmund vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 41 : 24

WILDCATS vs. TuS Metzingen 25 : 33
SG BBM Bietigheim vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 25 : 17

HSG Blomberg – Lippe vs. TuS Metzingen 30 : 36
HL Buchholz 08-Rosengarten vs. HSG Bensheim/Auerbach 26 : 25

VfL Oldenburg vs. WILDCATS 26 : 26
TuS Metzingen vs. SG BBM Bietigheim 20 : 32

HSG Bad Wildungen Vipers vs. BSV Sachsen Zwickau 19 : 19
SG BBM Bietigheim vs. Borussia Dortmund 33 : 22

Borussia Dortmund vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 41 : 24

 TABELLE 1. BUNDESLIGA
NR. MANNSCHAFT SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. SG BBM Bietigheim 11 11 0 0 24 : 0 +142
2. Borussia Dortmund 10 9 0 1 18 : 2 +61
3. TuS Metzingen 13 8 0 4 16 : 10 +6
4. Thüringer HC 9 6 1 2 13 : 5 +12
5. Buxtehuder SV 9 6 0 3 12 : 6 +27
6. WILDCATS 11 5 1 5 11 : 11 +7
7. Sport-Union Neckarsulm 9 4 1 4 9 : 9 -11
8. HSG Bensheim/Auerbach 10 4 1 5 9 : 11 -1
9. HSG Blomberg - Lippe 8 3 1 4 7 : 9 -6

10. VfL Oldenburg 10 3 1 6 7 : 13 -23
11. TSV Bayer 04 Leverkusen 11 3 0 8 6 : 16 -45
12. BSV Sachsen Zwickau 10 2 1 7 5 : 15 -57
13. HL Buchholz 08-Rosengarten 12 2 0 10 4 : 20 -62
14. HSG Bad Wildungen Vipers 10 1 1 8 3 : 17 -50

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
BSV Sachsen Zwickau vs. VfL Oldenburg 22.01.2022 – 18 : 00 Uhr

WILDCATS vs. HSG Blomberg – Lippe 22.01.2022 – 19 : 00 Uhr
TSV Bayer 04 Leverkusen vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 23.01.2022 – 16 : 00 Uhr

Sport-Union Neckarsulm vs. WILDCATS 29.01.2022 – 18 : 00 Uhr
HSG Bensheim/Auerbach vs. HSG Blomberg - Lippe 29.01.2022 – 18 : 00 Uhr

HSG Blomberg – Lippe vs. SG BBM Bietigheim 02.02.2022 – 19 : 00 Uhr
Borussia Dortmund vs. Sport-Union Neckarsulm 02.02.2022 – 19 : 30 Uhr

HSG Bensheim/Auerbach vs. Thüringer HC 05.02.2022 – 18 : 00 Uhr
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

Rostocker HC vs. HV Chemnitz 29 : 20

SG Meißen/Riesa vs. Thüringen HC 2 25 : 25

Rostocker HC vs. Berliner TSC 19 : 16

SV Grün-Weiß Schwerin vs. HV Chemnitz 34 : 21

SG Meißen/Riesa vs. Frankfurter HC 26 : 47

JUNIORTEAM vs. HC Rödertal 26 : 31

 TABELLE 3. LIGA

NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. HC Rödertal 10 10 0 0 20 : 0 +118

2. Frankfurter HC 11 10 0 1 20 : 2 +91

3. SC Markranstädt 10 6 0 4 12 : 8 -4

4. SV Grün-Weiß Schwerin 11 6 0 5 12 : 10 +35

5. Rostocker HC 11 6 0 5 12 : 10 +2

6. Thüringen HC 2 9 5 1 3 11 : 7 +4

7. JUNIORTEAM 10 4 0 6 8 : 12 -9

8. Pfeffersport Berlin 10 3 0 7 6 : 14 -28

9. HV Chemnitz 10 3 0 7 6 : 14 -29

10. Berliner TSC 11 2 0 9 4 : 18 -69

11. SG Meißen/Riesa 11 1 1 9 3 : 19 -111

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

Frankfurter HC vs. JUNIORTEAM 22.01.2022 – 16 : 00 Uhr

HC Rödertal vs. SC Markranstädt 22.01.2022 – 18 : 30 Uhr

Pfeffersport Berlin vs. SG Meißen/Riesa 22.01.2022 – 18 : 30 Uhr

Berliner TSC vs. SV Grün-Weiß Schwerin 23.01.2022 – 17 : 00 Uhr

Thüringen HC 2 vs. Rostocker HC 23.01.2022 – 17 : 00 Uhr

Rostocker HC vs. Frankfurter HC 29.01.2022 – 16 : 30 Uhr

HC Rödertal vs. Pfeffersport Berlin 29.01.2022 – 18 : 30 Uhr

SC Markranstädt vs. HV Chemnitz 29.01.2022 – 19 : 00 Uhr



5 WELTEN
3D BLACKLIGHT MINIGOLF

SOZIALMANAGEMENT

BARRIEREARME

WOHNUNGEN

SMART HOME
SERVICEZENTREN VOR ORT

BWG ERLEBNISHAUS

RABATTE BEI ÜBER 

SERVICEPARTNERN

PARKVIERTEL

GENOSSENSCHAFTLICHE TEILHABE

WOHNEN IM ALTBAU

ANSPRECHPARTNER
VOR ORT

AUFZÜGE

QUARTIERSPFLEGE

WOHN-INSPIRATIONEN

WOHNEN FÜR JEDES ALTERBWG FANSOFA

KULTURPROGRAMM

BEGEGNUNGSSTÄTTEN

SPORT-
PARTNER

STUDENTEN-WGS

KINDERGEBURTSTAG FEIERN

SICHER WOHNEN

FREUNDLICHE 

NACHBARN

HOCHWERTIGE AUSSTATTUNG

VORTRÄGE 
UND EVENTS

RUHIGE, 
GRÜNE 
WOHNLAGEN

LEBENSHILFE
BWG CHOR

HAUSMEISTERSERVICE

SENIORENTANZ

WOHNEN FÜR JEDE 

GENERATION

RUNDUM
SORGLOS-WOHNE

N

GÄSTEWOHNUNGEN

30

hallebwg.de



W I L D C A T S  N E W S
 | 17

Es ist wieder soweit: Nach einem bis dato spannenden und auch turbulenten 
Sportjahr 2021 sollen Halles „Sportler:innen des Jahres 2021” gefunden wer-
den. Die Wahl der Sportler:innen des Jahres erfolgt durch eine Publikumswahl. 
Jede:r Teilnehmer:in hat eine Stimme pro Kategorie (Sportlerin/Sportler/Mann-
schaft). Die Teilnehmer:innen wählen in jeder Kategorie aus einer festgelegten 
Kandidat:innen-Liste ihre:n jeweilige:n Favoriten:in aus. In jeder Kategorie ent-
scheidet die einfache Mehrheit aller abgegebenen, gültigen Stimmen.
Abgestimmt werden kann auf der Homerpage des Stadtsportbundes Halles bis 
zum 09. Januar 2022. www.sportinhalle.de
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SV UNION HALLE-NEUSTADT

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara

4 Dietz Pia

5 Nukovic Edita

6 Madsen Camilla Askebjerg

8 Tietjen Judith

10 Spur Petersen Simone

13 Heimburg Swantje

15 Woller Cecilie

22 Smolik Lena

19 Gruber Lea

23 Nowak Leonie

24 Mikkelsen Helena

44 Niewiadomska Julia

55 Redder Julia

75 Dierks Vanessa

98 Gudelj Marija

Sportdirektor Jan-Henning Himborn
Trainerin: Katrin Welter
Torwarttrainer: Thomas Müller
Physiotherapeutin: Ines Walther

REFEREES
Name Julian Fedtke Niels Wienrich

Geburtsjahr / Wohnort 1994 / Berlin 1996 / Berlin
Schiedsrichterin seit: 2008 2012

DHB Einsätze 147 147
EHF-/IHF-Einsätze 2 2
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HSG BLOMBERG LIPPE

Trainer: Steffen Birkner

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Andresen Marie

16 Veith Melanie

3 Rüffi  eux Laura

5 Kynast Ann

6 Quist Laetitia

11 Rajes Lisa

13 Wenzel Nele

14 Kordovska Kamila

17 Hertha Emma

18 Agwunedu Ndidi

19 Reiche Cara

20 van Wingerden Emelyn

21 Franz Nele

22 Pettersson Linnea

23 Hartstock Cara

24 Michalczik Malina Marie

26 Murer Jennifer
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NR. NAME VORNAME POSITION
12 Gudelj Anica Tor
16 Sieg Thara Tor
99 Lepschi Lara Tor
4 Dietz Pia Kreis
5 Nukovic Edita Kreis
6 Madsen Camilla Askebjerg Rückraum
8 Tietjen Judith Rechts Außen

10 Spur Petersen Simone Rückraum
13 Heimburg Swantje Rechts Außen
15 Woller Cecilie Rückraum
22 Smolik Lena Rückraum
19 Gruber Lea Rückraum
23 Nowak Leonie Kreis
24 Mikkelsen Helena Rückraum
44 Niewiadomska Julia Rückraum
55 Redder Julia Rückraum
75 Dierks Vanessa Links Außen
98 Gudelj Marija Links Außen

JHH Himborn Jan-Henning Sportdirektor
KW Welter Katrin Trainerin
TM Müller Thomas Torwartrainer
IW Walther Ines Physio



 | 21
J U N I O R T E A M  2 0 2 1 / 2 0 2 2

NR. NAME VORNAME POSITION
14 Allstedt Annabelle Rückraum
6 Bertram Cora Rückraum Mitte

13 Karl Christin Kreis Mitte
12 Plitz Jessica Tor
3 Reppe Toni-Florentien Rückraum Mitte

24 Rösel Leonie Links Außen
35 Rösner Isabelle Links Außen
77 Rutsch Jessica Rückraum Links
23 Schmitz Justine Rückraum Links
16 Sieg Thara Tor
78 Strauchmann Lucy Kreis Mitte
28 Welhöner Fabienne Rechts Außen
74 Wilke Hannah Rechts Außen
17 Zober Jacky Links Außen
4 Voigt Neira Rückraum

30 Kreitczick Anja Tor
11 Baabbouz Anne Rückraum Mitte
MR Rupp Martyna Trainerin
CG Grabowski Christopher Co-Trainer
EU Uhlig Eileen Mentaltrainerin
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D-Jugend 2: Neujahrsblitzturnier in Peine
Die WJD II fuhr am 8. Januar zu einem Blitztur-
nier der Peiner SG. Insgesamt nahmen vier Mann-
schaften teil. Die Mädels waren ziemlich aufge-
regt, aber auch freudig gelaunt, konnte doch nun 
endlich wieder Handball gespielt werden. Von den 
Ergebnissen her lief es nicht so optimal. Zwar 
konnten wir uns von Spiel zu Spiel steigern, aber 
für einen Punktgewinn reichte es nicht. Dazu ging 
uns am Ende die Luft etwas aus. Die Abwehr zeig-
te eine solide Leistung, aber im Angriff fehlte es an 
der Durchschlagkraft bzw. an einem konzentrier-

ten Torabschluss. Wir haben Stärken wie Schwä-
chen analysiert und werden jetzt entsprechend in 
den nächsten Trainingseinheiten daran arbeiten.

Am Ende zählten die Ergebnisse nicht. Die 
Stimmung auf der Rückfahrt war super. Wir haben 
uns nach der langen Pause als Mannschaft wie-
der zusammengefunden und konnten uns endlich 
mal wieder mit anderen Gegnern messen. Es hat 
einfach Spaß gemacht. An dieser Stelle ein gro-
ßes Dankeschön an die Peiner SG für die großar-
tige Organisation und Durchführung des Turniers.

Unsere Spiele:
SV UNION Halle-Neustadt vs. HC Leipzig 7 : 18
Hannoverscher SC vs. SV UNION Halle-Neustadt 17 : 7
SV UNION Halle-Neustadt vs. Peiner SG 5 : 13
Redaktion: Sirko Höpfner
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Handball-Luchse verlassen Tabellenende, Metzingen und 
 Bietigheim selbstbewusst ins Spitzenduell
Während in der Liga drei Partien des 12. Spieltags 
ausgetragen wurden, spielten die SG BBM Bietig-
heim und Borussia Dortmund in ihren internatio-
nalen Wettbewerben. Hierbei sorgt Bundesliga-
Spitzenreiter SG BBM Bietigheim international 
weiter für Furore und auch Borussia Dortmund 
liegt in der Champions League auf Kurs in Rich-
tung KO-Runde. In der Liga konnten die Handball-
Luchse Buchholz 08-Rosengarten die Rote Later-
ne erst einmal an die HSG Bad Wildungen Vipers 
weiterreichen und die TuS Metzingen ihren dritten 
Rang vor dem wichtigen Duell am Mittwoch ge-
gen Spitzenreiter Bietigheim festigen. Ebenfalls 
am Mittwoch stehen sich der Zweite Dortmund 
und der Vierte Thüringer HC gegenüber.
 
Nach zwei Niederlagen in der EHF European 
League konnte die TuS Metzingen den dritten Ver-
gleich in dieser Saison gegen die HSG Blomberg-
Lippe mit 36 : 30 (19 : 13) für sich entscheiden. 
„Wir haben heute auf einem höheren Niveau 
agiert als damals und steigern uns zurzeit Woche 
für Woche. Wir wussten, dass Blomberg aus der 
Quarantäne kommt und wollten von Beginn an al-
les reinwerfen. Wir haben dann schnell gemerkt, 
dass wir hier heute punkten können, das hat uns 
zusätzlich angetrieben“, sagte Metzingens Trai-
nerin Edina Rott. HSG-Trainer Steffen Birkner er-
klärte: „Wir haben vor heimischen Publikum 36 
Gegentore kassiert. Das darf uns schlicht und ein-
fach nicht passieren – auch gegen ein so starkes 
Team wie Metzingen nicht.“
 
Rang 6 konnte der SV Union Halle-Neustadt mit 
einem 26 : 26 (14 : 13) beim VfL Oldenburg fes-
tigen. Für die Gastgeberinnen konnte die starke 
Kathrin Pichlmeier mit ihrem neunten Treffer das 

Remis retten. „Ich glaube das Unentschieden geht 
in Ordnung“, fand Niels Bötel: „Wir haben gesehen, 
woran wir noch arbeiten müssen und können mit 
dem Punkt ganz gut leben.“ Halle-Trainerin Katrin 
Welter sagte: „Das Spiel heute hat uns auf dem 
Feld und neben dem Feld sehr viel Energie ge-
kostet. Vom Spielverlauf her und nach den Rück-
schlägen haben wir uns immer wieder gut in die 
Partie zurückgekämpft. Für uns ist es ein gewon-
nener Punkt.“
 
Für die Überraschung des Spieltages sorgten 
hingegen die Handball-Luchse von Buchholz 
08-Rosengarten, die gegen den Neunten HSG 
Bensheim/Auerbach mit einem 26 : 25 (16 : 12) 
überraschten und die Rote Laterne an die HSG 
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Bad Wildungen Vipers weiterreichten. Die Nord-
hessinnen haben aber coronabedingt noch Nach-
holspiele und derzeit weniger Minuspunkte.
„Wir wussten, dass es heute hier schwer wird 
und Rosengarten in den Zweikämpfen alles in die 
Waageschale wirft. Wir waren gewarnt und sind 
sehr schlecht ins Spiel gekommen. Meine Mädels 
haben eine unterirdische erste Halbzeit gespielt“, 
ärgerte sich Flames-Trainerin Heike Ahlgrimm. 
Glücklich war ihr Trainerkollege Dubravko Prel-
cec von den Luchsen: „Ich bin überglücklich, dass 
sich die Mädels am Schluss doch noch dank einer 
überragenden Mareike Vogel belohnen konnten. 
Mit ihren tollen Paraden in wichtigen Phasen hat 
sie uns im Spiel gehalten.“
 
In der EHF Champions League musste sich 
 Borussia Dortmund gegen den Titelkandidaten 
Rostov am Donh mit 25 : 31 (12 : 17) geschlagen 
geben. Mit 9 Pluspunkten sind die Westfälinnen 
allerdings weiterhin klar auf Kurs in Richtung 
Achtelfi nale. „Ich bin durchweg glücklich, wie wir 
uns hier präsentiert haben“, lobte Handball-Abtei-

lungsleiter Andreas Heiermann die kämpferische 
Vorstellung seines Teams und Cheftrainer Andre 
Fuhr betonte: „Am Anfang hatten wir zu viel Re-
spekt, als wir den abgelegt hatten, sind wir bis 
auf zwei Tore rangekommen. Am Ende fehlte un-
serem kleinen Kader aber die Durchschlagskraft 
gegen diese international stark besetzte Mann-
schaft aus Rostov.“
 
Nicht nur in der Liga, sondern auch in der Gruppen-
phase der EHF European League ist die SG BBM 
Bietigheim weiterhin verlustpunktfrei. Nach dem 
Sieg über den Titelverteidiger Nantes in der ver-
gangenen Woche und einem 25 : 17 (10 : 8)-Erfolg 
am vergangenen Mittwoch über den TSV Bayer 04 
Leverkusen, deklassierte die SG den rumänischen 
Vertreter CS Minaur Baia Mare mit 39 : 20 (19 : 11). 
„ Durch unsere hervorragende aktive Abwehrarbeit 
stellten wir Baia Mare vor viele Probleme. Am Mitt-
woch erwartet uns in Metzingen ein völlig anderes 
Spiel. Unser aller Job ist es, das heute gezeigte Ni-
veau in jeder Partie zu liefern“, so ein zufriedener 
Bietigheim-Trainer Markus Gaugisch.



Ich berate Sie gerne.

Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de
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Danke Pia, für die schönen 8 Jahre im Trikot der WILDCATS
Handball spielen in der 1. Bundesliga war ein 
Traum von Pia Dietz. Die Kreisspielerin äußerte 
diesen Wunsch 2013 in einer Magdeburger Zei-
tung. 8 Jahre später hat sie sich diesen Traum 
mit zwei Aufstiegen und sogar der Teilnahme am 
OLYMP Final Four mehr als erfüllt. Immerhin führt 
sie aktuell zusammen mit Swantje Heimburg als 
Kapitänin die Wildcats durch die Beletage des 
deutschen Handballs. Mit 24 Jahren beendet Pia 

Dietz nach der Saison ihre Handballkarriere im 
Leistungssportbereich. „Ich bin ein absoluter Fa-
milienmensch und mein Fokus in den kommen-
den Jahren liegt auf meiner beruflichen Karriere 
und ich möchte sesshaft werden. Hinzu kommt, 
dass mein Körper mir immer mehr Zeichen gibt 
und ich meine Gesundheit nicht weiter auf das 
Spiel setzen will“, so die 1,84 Meter große Kreis-
spielerin.

Aushängeschild des Vereins
Mit 6 Jahre ist Pia Dietz in Oebisfelde das erste 
Mal mit dem Handball in Berührung gekommen. 
Ihr Ausbildungsverein in der Jugend war der HSC 
2000 Magdeburg. Anschließend ging es nach Vi-
borg in Dänemark und dann 2014 zum SV UNION 
Halle-Neustadt. „Pia ist als DHB-Junioren-Natio-
nalspielerin gekommen und hört als etablierte 1. 
Bundesligaspielerin auf. Wir hätten sehr gern mit 
ihr weiter zusammengearbeitet. Sie bringt alle 

Eigenschaften mit, die man sich als Bundesliga-
verein nur wünschen kann. Kampfstark, nahbar 
und unheimlich diszipliniert. Wir verlieren mit Pia 
ein absolutes Aushängeschild unseres Vereins. 
Der SV UNION Halle-Neustadt wünscht ihr per-
sönlich und beruflich alles Gute und würde sich 
freuen, wenn man sich zu dem ein oder anderen 
Heimspiel dann auf Tribüne unter den Fans wie-
der sieht“, so Sportdirektor Jan-Henning Himborn.

Kein einfacher Abschied
Einfach wird Pia Dietz der Abschied von der Hand-
ballbühne nicht fallen. „Ich hatte als Spielerin beim 
SV UNION Halle-Neustadt eine richtig schöne Zeit 
und konnte die positive Entwicklung des Vereins 
in den letzten Jahren mitgestalten und war dabei. 
In dieser Zeit habe ich sehr gute Freunde für mein 
weiteres Leben gefunden“. Auf die Frage, was sie 
nicht vermissen wird, gibt sie mit einem Lächeln 
zu „die tägliche Qual zum Training“. Einen großen 
Wunsch hat die Kreisspielerin abschließend noch. 
„Ich hoffe, dass zu meinem letzten Heimspiel am 
14. Mai 2022 gegen Oldenburg die Halle noch mal 
richtig voll wird und es keine Zuschauerbeschrän-
kungen mehr gibt.“ Bleibt zu hoffen das auch die-
ser Wunsch in Erfüllung geht.
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Ihr macht den Handball möglich!

IMPRESS
DRUCKEREI

Industrievertretung 
Haustechnik 

Uwe Kozyk
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Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagsmitgliedern! 

SPONSORING/ MARKETING:
Jan-Henning Himborn
REDAKTION:
Jan-Henning Himborn
Marcel Gohlke
SATZ & DRUCK:
IMPRESS DRUCKEREI

HERAUSGEBER:
SV UNION Halle-Neustadt e. V. 
Abteilung Handball
VEREINSANSCHRIFT:
SV UNION Halle-Neustadt
Am Bruchsee 14
06122 Halle/ Saale

NAME VORNAME GEB. AM ABTEILUNG
Schade Leonie 01.01. Handball

Schumann Monika 01.01. Gymnastik
Becker Svea 03.01. Handball
Müller Thomas 03.01. Handball

Schmidt Louis 03.01. Handball
Stude Albrecht 05.01. Handball
Demny Elvira 08.01. Gymnastik

Bräunlich Karsten 13.01. Handball
Körner Marla 13.01. Handball

Almohammad Heba 15.01. Handball
Almohammad Aisha 15.01. Handball

Göhring Sina 18.01. Handball
Skolova Kristin 18.01. Handball

Haselbauer Celine Michelle 21.01. Handball
Lindner Lea-Sophie 21.01. Handball
Herre Ingrid 22.01. Gymnastik

Schreurs Merle Clarissa 22.01. Handball
Mende Helene 26.01. Handball

Steinbach Natalie 26.01. Handball
Fischer Constanze 27.01. Handball
Lepschi Lara-Sophie 29.01. Handball

Mazzucco Alexandra 29.01. Handball
Rücker Michael 31.01. Fußball



Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2021/2022!



Fr. 29.10.21 Sport-Union Neckarsulm – HL Buchholz 08-rosengarten 19.30 Uhr

Mi. 29.12.21 HSG Blomberg-Lippe – Borussia Dortmund 19.30 uhr

So. 02.01.22 SG BBM Bietigheim – Borussia Dortmund 16.30 uhr

www.hbf-info.de

          Volle ActioN und

        immer den besten 
            Platz 

DIE HANDBALL BUNDESLIGA FRAuen
Live im free-TV bei


